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Preußiſche Gefekfammlung 


Jahrgang 1916 Nr. 25. 


Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
der Ausübung der den Auhaltiſchen Kohlenwerken, Aktiengeſellſchaft in Halle (Saale), zwecks regel⸗ 
rechten Fortbetriebs ihres Braunkohlenbergwerks Eliſabeth bei Mücheln verliehenen Enteignungs— 
befugnis, S. 123. — Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent, 
eignungsverfahrens bei dem Bau der Staatsbahnſtrecke Neuwied-Coblenz Bengel und der Ver 
bindungsbahn bei Remagen ſowie bei dem Ausbau der Staatsbahnſtrecke Bengel-Ehrang, S. 123. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter ver, 
öffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 124. 


(Nr. 11534.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten 
Enteignungsverfahrens bei der Ausübung der den Anhaltiſchen Kohlenwerken, 
Aktiengeſellſchaft in Halle (Saale), zwecks regelrechten Fortbetriebs ihres 
Braunkohlenbergwerks Eliſabeth bei Mücheln verliehenen Enteignungs— 
befugnis. Vom 4. September 1916. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und Beſchäftigung 


von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 Geſetzſamml. S. 159) mit 


Nachträgen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 25. September 
1915 (Geſetzſamml. S. 141) wird beſtimmt, daß das in der Verordnung vor⸗ 
geſehene vereinfachte Enteignungsverfahren bei der Ausübung der den Anhaltiſchen 
Kohlenwerken, Aktiengeſellſchaft in Halle (Saale), zwecks regelrechten Fortbetriebs 
ihres Braunkohlenbergwerks Eliſabeth bei Mücheln durch Erlaß des Staats— 
miniſteriums vom 25. Auguſt 1916 verliehenen Enteignungsbefugnis Anwendung 
zu finden hat. 
Berlin, den 4. September 1916. 


f Das Staatsminiſterium. 
v. Breitenbach. Beſeler. Sydow. Frhr. v. Schorlemer. 
Lentz de Sdebelk Helfferich 


(Nr. 11535). Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei dem Bau der Staatsbahnſtrecke Neuwied -Coblenz— 
Bengel und der Verbindungsbahn bei Remagen ſowie bei dem Ausbau 
der Staatsbahnſtrecke Bengel-Ehrang. Vom 12. September 1916. 


A | 
uf Grund des GI der Allerhöchiten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
Gefegfammlung 1916. (Nr. 11534— 11535.) 31 
Ausgegeben zu Berlin den 19. September 1916. 


-- 124 — 


von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der 
Faſſung der Verordnungen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 
25. September 1915 (Gefegfamml. S. 141) wird beſtimmt, daß das vereinfachte 
Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften dieſer Verordnung auf den Bau 
der Staatsbahnſtrecke von Neuwied nach Coblenz und weiter auf dem rechten 
Moſelufer nach Bengel, auf den Bau der Verbindungsbahn zwiſchen der rechts⸗ 
und linksrheiniſchen Eiſenbahn bei Remagen und auf den Bau der dritten und 
vierten Gleiſe der Staatsbahnſtrecke von Bengel nach Ehrang, zu deren Aus⸗ 
führung das Necht zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des Grund⸗ 
eigentums durch den Allerhöchſten Erlaß vom 8. Juli 1916 (Geſetzſamml. S. 113) 
verliehen worden iſt, Anwendung findet. 5 
Berlin, den 12. September 1916. 


Das Staatsminiſterium. 
v. Breitenbach. Beſeler. v. Trott zu Solz. Lentze. 
v. Loebell. Helfferich. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: g 

1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 13. Juli 1916, 
betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Bremer Vulkan, 
Schiff bau und Maſchinenfabrik in Vegeſack, zur Erweiterung feiner Anlagen 
in der Gemarkung Blumenthal, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
in Stade Nr. 33 S. 253, ausgegeben am 12. Auguſt 1916; 

2. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 28. Juli 1916, 
betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Badiſche Anilin⸗ 
und Sodafabrik in Ludwigshafen a. Rh. zur Anlage einer Ammoniakfabrik 
nebſt Ammonſulfatfabrik, Waſſerwerk, Schienenanſchluß an die. Bahnhöfe 
Corbetha und Merſeburg, Fabrikgleiſen, Rangier- und Übergabebahnhof, 
Lagerplätzen, Baracken, Rohrleitungen uſw. in den Gemarkungen Leuna⸗ 
Ockendorf, Röſſen, Göhlitzſch, Daspig, Kröllwitz, Spergau, Kirchfähren⸗ 
dorf und Wengelsdorf, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in 
Merſeburg Nr. 35 S. 247, ausgegeben am 26. Auguſt 1916. 
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